
Briefe über tvechselgeschäste .
(Dsttrss sur äes aLairss äs ban^ue.)

52 . Herrn Wilhelm Jonas in Paris .
Berlin , den l . März , 1854 .

Wir beehren uns . Ihnen die Anzeige zu machen, daß wir nnter 'm
heutigen Datum auf Sie entnommen haben :

1800 ^
Dtt " Schneider L Lo . , 2 Monat (lato ,

zus . Frcs . 2800 , welche wir Ihrem Schutze empfehlen , indem wir Sie
bitten , überzeugt zu sein , daß wir Ihnen bei Verfall Deckung machen
werden .

Genehmigen Sie die Versicherung unserer Ergebenheit .

Laust L Hackel.
Sons Is äate ä ' uuzourä

'Iiui (tz. 124 . u . § . 6 , 1 .) unter dem heutigen
Datum , tirsr entnehmen , ü I 'orärs Ordre , L äeux inois äs äats 0 , 4 )
zwei Monat äato , ensemdls zusammen , reeommanäsr empfehlen , Is bau
aoousil der Schutz , « n vous xriaiit ( tz. 105 , 1 , u . 2, ) indem wir Sie
bitten , psrsuaäs überzeugt , kaios Iss konäs Deckung machen , xour I ' eelie -
LNSS bei Verfall , Is äsvoueiusut die Ergebenheit .

53. Herren Faust L Hackel, Berlin.
Paris , den 9 . März 1854 .

Ich bin im Besitz Ihres Briefes vom 1 . d . M . , durch welchen
Sie mir Ihre Tratten von

^
000 j «Otto Schneider L Lo., 2 Monat -lato ,

zus. Frcs . 2800 avistren , von welchen ich Vorbemerkung genommen
habe und , welche ich zu Lasten Ihrer Rechnung in Schutz nehmen werde .

Mit vollkommener Hochachtung

Wilhelm Ionas.
Lvissr äs qvll . Etwas avisiren , äout istatt äs gui ) von welchen,

prenäre Note äs qoli , Vorbemerkung nehmen von Etwas , lairs aosuoil in

Schutz nehmen , uu äebit zu Lasten , Is eompts die Rechnung .

D .-fr . Handels-Corr. 3
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54 . Herrn Wilhelm Jonas , Paris .

Berlin , den 1 . Mai , 1854 .

Wir sind mit Ihrem Schreiben vom d . März beehrt und danken

Ihnen für die günstige Aufnahme , welche Sie unseren Tratten von

Frcs . 2800 haben angedeihen lassen . Angebogen haben wir das Ver¬

gnügen , Ihnen zu übermachen :
Frcs . 1000 auf Charles Sui ;ot , per den 28 . d . M . ,

„ 800 „ Suiilaumc Didot , per den 1 . Juli ,

zusamm . Frcs . 1800 , wovon Sie das Accept und , bei Verfall , den

Eingang auf unser Credit gefälligst besorgen wollen .
Wir haben die Ehre , u . s. w.

Faust äi Hackel .

kavoriser äs gell . beehren mit Etwas , reinercier äe gell . ( H. 110 .
u , § Ittz .) danken für Etwas , l ' uecueil kavornble die günstige Aufnahme ,
ressrver angedeihen lassen , sous - ee-pli angebogen , remettre übermachen ,
LN per , courant dieses Monats , äonr wovon , soigner besorgen , I'

aeceptL -

tion das Accept , s I ' eclieancs bei Verfall , la rentres der Eingang , L
notrs creäit auf unser Credit .

55 . Herren Taust L Hackel in Öcrlin .

Paris , den 8 . Mai , 1854 .

Ich bekenne mich zum Empfange Ihres Briefes vom 1 . d . M . ,
mit welchem Sie mir übermachen :

Frcs . 1000 auf Charles Suizot , per den 28 . d . M . ,

_ „ 800 „ Gu illaunre Oidot , per den 1 . Juli ,
zusamm . Frcs . 1800 auf unfern Platz . Ich habe soeben das Accept
derselben erhalten und werde seiner Zeit den Eingang besorgen , um
den Betrag auf Ihr Credit zu bringen .

Genehmigen Sie die Versicherung meiner Achtung und Ergebenheit .

Wilhelm Jonas .

keconnnitre la reeeption sich zum Empfange bekennen , par laguelle
mit welchem , obtenir erhalten , ĉ e Viens ä ' obtenir ( H. 98 .) ich habe soeben
empfangen, ) ü temps seiner Zeit , porter nu creäit sK. 8 , 4 ) auf Credit

bringen .



36 . Herrn Jules tcnoir in Paris .
Hamburg , den 1 . Juni , 1854 .

Wir haben die Ehre , Ihnen angebogen :
Frcs . 1600 auf I . Lohse in Marseille , per den 20 . Juli ,

mit dem Ersuchen zu übermachen , sie zu dem in unserm Interesse am
vortheilhastesten Course begeben und uns den Ertrag gutschreiben zu
wollen .

Wir sehen Ihrer Empfangsanzeige des Wechsels entgegen und
zeichnen achtungsvoll

Iabel L Wessel .
Ln vous prinni mit dem Ersuchen , negooier L heb . (ß . 100 , 1 .)

begeben zu Etwas , le ebange der Cours , Iss intersts das Interesse ,
invorabls (K. 25 , 2 ) vortheilhaft , Is plus knvornble 18 ) am vortheil -
haftesten , creäitsr äs heb . gut schreiben für Etwas , Is proäuit der
Ertrag , attenäre gell . i§ . 114 .) entgegensetzen einer Sache , I 'nvis äs
reeextion ( § . 6 , 9 .) die Empfangsanzeige , I ' eüsi der Wechsel.

57 . Herren Label L Wessel in Hamburg .

Paris , den 15 . Juni , 1854 .
Mit Ihrem Schreiben vom I . d . M > habe ich das Vergnügen

gehabt , Ihre Rimesse von
Frcs . 1600 , auf I . Lohse in Marseille , per den 20 . Juli ,

zu empfangen , welche ich soeben b 99 Vg , betragend Frcs . . . . . , bege¬
ben und wofür ich Ihr Conto , unter Vorbehalt des Einganges , erkannt
habe.

Ich erlaube mir , Ihnen wiederholt meine Dienste anzubieten und
Ihnen die Versicherung meiner vollkommenen Ergebenheit zu geben.

Iules Lenoir .
? ar Votrs lettre mit Ihrem Schreiben , In reiniss die Rimesse ,

laire ( H. 138 .) betragen , (knisniii betragend, ) ereäitsr äs heb . erkennen
für Etwas , snuk rentrse unter Vorbehalt des Einganges , se plsirs n heb .
G . 100 , 1 .) sich erlauben , reitersr I' oKrs äes Services Dienste wiederholt
anbieten , le äevonemellt die Ergebenheit .

58 . Herren Jules Lenoir & Co . in Paris .

Hamburg , den 20 . August , 1854 .

Ich nehme mir die Freiheit , Ihnen angebogen :
Frcs . 1000 , auf Herrn Nitrier dort ,

zu übermachen , deren Jncasso Sie gefälligst besorgen und mir den

Betrag in Wechsel aus unfern Platz , nach Abzug Ihrer Kosten , zu¬
kommen lassen wollen .

3
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Belieben Sie die Mühe , welche ich Ihnen verursache , zu ent¬

schuldigen , und jedesmal über mich zu verfügen , wo ich meinerseits
Ihnen nützlich sein kann .

Mit Achtung

Heinrich Wächter .

? reuäre la liberte sich die Freiheit nehmen , I ' sncuisssiueut das

Jncasso , s ' il vous plait gefälligst , faire parvenir zukommen lassen , SU

papier in Wechsel , äeäuotion taite äes frais (H , 107 , 4 .) nach Abzug
der Kosten , vsuitlss 101,1 .) belieben Sie , I ' embarras die Mühe , äouuer

verursachen , exsussr entschuldigen , toutss Iss kois gus jedesmal , wo , äis -

pvser äs glu . 113 .) über Jemanden verfügen , äs ina part meinerseits .

59 . Herrn Heinrich Wächter in Hamburg .

Paris , den 2 . September , 1854 .
Die Rimesse , welche Sie uns mit Ihrem Schreiben vom 20 . v .

M . auf Herrn Üitricr hier , im Betrage von Frcs . 1000 .
Übermacht haben , ist eingelöst worden . Ich
ziehe hievon ab für Provision und Briefporto 5 . 75 .

verbleiben Frcs . 994 . 25 .
welche wir Ihnen in unserer beigeschlossenen Tratte auf Herrn Göttlich
Thomas dortübermachen und wodurch dieser Gegenstand ausgeglichen ist .

Wir haben die Ehre , Ihnen unsere ferneren Dienste anzubieten
und zeichnen

Alles Lemur Ä Lo .
kaisant (unverändert , 8 - 105 , 1 .) betragend , im Betrage von , paxsr

einlösen , SN hievon , äeäuire pour für Etwas abziehen , oommissioir Provision ,
Is Port äs Isttrss das Briefporto , rsster bleiben , verbleiben , envo ^ sr
übermachen , si - inclus (§ . 17 , Anm , 2 .) beigeschlossen , soläer ausgleichen ,
I 'olsist der Gegenstand , faire lotlre äes Services Dienste anbieten , ults -
risur ferner .

6V . Herren Jules Lenoir L Lo . in Paris .

Berlin , den 20 . Mai , 1854 .

Ich erlaube mir , Ihnen einen Prima - Wechsel von Frcs . 2000
auf die Herren Gcbr . Leerman daselbst zu übermachen , welchen ich
Sie ersuche, zur Acceptation vorzeigen zu lassen .

Haben Sie die Güte , mir hierauf denselben zurückzusenden und
die Mühe , welche ich Ihnen verursache , zu entschuldigen .

Mit Hochachtung
Otto Roesler.



I -Ä Premiere äs oimnAs der Prima -Wechsel , prier ersuchen , s I'
aeosp -

tation zur Annahme , kaire presenter L qcti . (ß . 100 , 1 . ) » erzeigen lassen
zu Etwas , ensuits hierauf , renvo ^ er zurücksenden .

61 . Herrn Otto Rocslcr in Lcrlin .

Paris , den 26 . Mai , 1854 .

Wir beehren uns , Ihnen angebogen den Prima - Wechsel von

Frcs . 2000 aus Gcbr . Lccrman Hierselbst , welchen Sie uns ersucht
hatten , ihnen vorzeigen zu lassen , mit Accept versehen,zurückzusenden .

Indem wir Sie bitten , uns davon zu entlasten , erlauben wir uns ,
unsere Dienstanerbietungen zu erneuern und zeichnen

mit Hochachtung

Inles Lenoir K Co.
krier ersuchen, revstir äs qeli . ( fl . 115 ) » ersehen mit Etwas , SN äe-

eliar § er davon entlasten , renouvelsr erneuern , les ollres äs Services die
Dienstanerbietungen .

62 . Herrn Jusos Lonoir in Paris .

Hamburg , den I . Juni , 1854 .

Wir nehmen zu Ihrer Gefälligkeit Zuflucht , indem wir Ihnen

angebogen :
Frcs . 1000 i drei Prima -Wechsel , gezogen von D . Longe hier

„ 1200 > am 15 . v . M „ 2 Monat äato , an meine Ordre ,

„ 1500 1 auf Herrn Raphael dort ,
mit dem Ersuchen übermachen , das Accept derselben einzuholen .

Nachdem Sie ihn erlangt haben , belieben Sie die in Rede stehen¬
den Wechsel zur Verfügung der Inhaber der mit meiner Unterschrift

versehenen Secunden aufzubewahren . In Ermangelung der Annahme
wollen Sie die Freundlichkeit haben , die Wechsel protestiren und uns

sogleich zurückgehen zu lassen . Wir bitten um Entschuldigung für die

Mühe , welche wir Ihnen verursachen , und zeichnen
mit Hochachtung und Ergebenheit

Gartenschlllger Ä Co.
^ voir reoonrs ü «zoll . ( fl . 100 , 1 .) zu Etwas Zuflucht nehmen , In

coinpiaisLnoe die Gefälligkeit , tire PLI? (fl . 85 .) gezogen von , äe estts viils

bierselbst , so priemt mit dem Ersuchen , requerir einholen , Lpres (Jnfin . ,

fl . 103 .) nachdem , obtsnir erhalten , en question in Rede stehe » , ALräer
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aufbewahren , L la äispositiou zur Disposition , le poetsur der Inhaber ,
In seeouuäs der Secunda - Wechsel , L tiskrut ä 'soeeptation in Ermange¬
lung der Annahme , uxsr In baute haben Sie die Freundlichkeit , küre

protsster protestiren lassen , irnrneäiatement sogleich , äeulLiläsr paräon
äe ged . um Entschuldigung bitten für Etwas .

63 . Herren Gartcnschlägcr L Lo ., Hamburg.
Paris , den 12 . Juni , 1854 .

Mit Ihrem Briefe vom 1 . d . übermachen Sie mir zur Accept-

besorgung drei Prima - Wechsel , im Betrage von 3700 Francs , vom
15 . v . M „ 2 Monat äato , auf Herrn Naphacl Hierselbst.

Diese Tratten sind angenommen ; ich werde sie , Ihrem Wunsche
gemäß , den Inhabern der von Ihnen endossirten Secunda - Wechsel
ausliefern .

Ihren Befehlen stets gewidmet , zeichne ich
Alles Lenoir .

? onr soigiler I ' acceptatioil zur Acceptbesorgung , uocepter annehmen ,
remettrs ausliefern , selon Iss äesirs iß . 124 .) dem Wunsche gemäß ,
enäasse pur (ß . 107 , 4 . u . ß . 85 .) endosstrt von , äevoue gewidmet , ovn -
staimnsnt stets .

64 . Herrn Jules Lcnoir in Paris .
Berlin , den 2 . Februar , 1854 .

Im Aufträge und für Rechnung des Herrn L . Sendet in Ham -

bürg haben wir soeben aus Sie abgegeben :

1600 ^
meine ^ edre , zahlbar 3 Monat nach -lato,

zus . Frcs . 2600 , von welchen wir Sie ersuchen , Bemerkung zu
nehmen , um unserer Unterschrift zu Lasten des genannten Freundes
gute Aufnahme zu bereiten .

Genehmigen Sie meine Achtung und Ergebenheit .

Kiedrich Ä Ackert .

v '
upres I ' orüre (§ , 125 . Anm . 2 ) im Aufträge , pour le campte

für Rechnung , äisposer snr <ssn. abgeben auf Jemanden , pa ^able n
zahlbar nach , atm de um zu , reserver bau svcueii gute Aufnahme berei¬
ten , L >a cllUlgö zu Lasten , le clit ( § . 20 , L . 2 . Anm . ) der Genannte .



65 Herren Friedrich L Ackert , Lerlin .

Paris , den 2V . Februar , 1854 .
Ich bin mit Ihrem Briefe vom 2 . d . M . beehrt . Derselbe

benachrichtigt mich von Ihren Tratten auf mich von :

i goo ^
" " Ihre Ordre , zahlbar 3 Monat nach ästo,

denen ich zu Lasten des Herrn L . Lendet in Hamburg gute Aufnahme
bereiten werde .

Ich habe die Ehre , Sie mit Achtung zu grüßen .
Iukcs Lenoir.

vonns !- svis Zs gob . benachrichtigen von Etwas , SN äebit zu Lasten ,
sveo rsspsot mit Achtung .

66 . Herren Gcbr . Schwichkc , Biion .

Hamburg , den 3 . April , 1854 .

Im Aufträge und für Rechnung des Herrn Julius Brote in

Berlin übermache ich Ihnen anliegend :
Frcs . 2500 1 auf Herrn Fr . Bassette , dort ,

„ 1500 j Ende dieses Monats zahlbar ,

zusammen Frcs . 4000 , von welchen Sie den Eingang auf sein Gut¬

haben gefälligst besorgen und mir den Empfang ««zeigen wollen .

Ich ergreife mit Vergnügen diese Gelegenheit , um Ihnen meine

Dienste für den hiesigen Platz anzubieten und füge unseren Courszettel

zu Ihrer Richtschnur bei . Mit Hochachtung
M . Lotjcke .

Oi -Mni iß . 17 . Amu . 2 .) anliegend , iin cosrsnt Ende dieses Monats ,
vous vaudi -er disn soiZnsr (ß . 101 , 1 .) Sie wollen gefälligst besorgen , le

ersäit das Guthaben , sccnser ts receptiou den Empfang anzeigen , ssisir

ergreifen , aveo ptsisie mit Vergnügen , pour ostte pisse für den hiesigen

Platz , o§ l1r iss servioes die Dienste anbieten , foinäre beifügen , te builstin

äs elisnAs der Curszettel , pour gonverne zur Richtschnur .

67 . Herrn M . Bonckr in Hamburg .

Lyon , den 15 . April , 1854 .

Mit Ihrem Briefe vom 3 . d . M . übermachten Sie uns im Auf¬

träge und für Rechnung des Herrn Julius Brate in Berlin :

Frcs . 4000 , in 2 Appoints , auf Herrn Fr . Bassette , Hierselbst,
Ende dieses Monats zahlbar ,

deren Eingang wir zu Gunsten des genannten Herrn besorgen werden .
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Wir danken Ihnen für Ihre Dienstanerbietungen und werden
davon Gebrauch machen , sobald sich eine Gelegenheit dazu bieten wird .

Mit Achtung und Ergebenheit
Gebr. Ächivietzke .

1,s äit Sieur (§ . 20 , 0 . 2 . Anm .) der genannte Herr , lstrs usags
äe qcli . Gebrauch machen von Etwas , s ' il SS prsseutsra uns occasion
sobald sich eine Gelegenheit bieten wird .

68 . Herrn Emil Tripclmiri > in Hamburg.
Lyon , den I . März , 1854 .

Ihren Brief vom 3 . v. M . , mit welchem Sie mir
Frcs . 1000 auf S . Luchwaldt hier , zahlbar am 15 . April ,

zur Jncasso - Besorgung übermachten , habe ich erhalten .
Vor Verfall habe ich diese Tratte zur Annahme präsentiren und ,

da sie verweigert worden ist , protestiren lassen. Im Falle der Nicht¬
zahlung werde ich dieselbe auf

's Neue protestiren lassen und Ihnen
alsdann die Tratte nebst Retourrechnung übersenden .

Für die Protestkosten habe ich Ihr Conto mit Frcs . 8 belastet .
Genehmigen Sie die Versicherung meiner Ergebenheit .

Charles 5aran .
kour eu soixneo leueLisssineut zur Jncasso - Besorgung , avant

1'eelieauoe vor Verfall , ialos (§ , 109 . U. § . 101 , 1 .) presenter a I'
aooep -

tation ttz . 100 , 1 .) zur Annahme präsentiren lassen , eoinrns da . rekuser
verweigern , tairs prvtsster protestiren lassen , 6N cas äs non paieinent
im Falle der Nichtzahlung , äs nouveau auf 's Neue , snsuite alsdann , la
trsite die Tratte , aecoinpaAne lß . 107 , 4 . ) äe nebst , le eoinpts äs retour
die Netourrechnung , le coüt äu xrotst die Protestkosten , äebtter äs qeii .
für Etwas belasten .

69 . Herrn Emil Tripolourn in Hamburg.
Lyon , den 20 . April , 1854 .

Ich erlaube mir , mit Bezug auf meinen Brief vom 1 . März ,
Ihnen angebogen Ihre Rimesse von :

Frcs . 1000 aus S . Luchwaldt hier , zahlbar am 15 . April ,
nebst Protest , wegen Mangel an Zahlung , zurückzusenden , mit dem
Ersuchen , meine Rechnung davon zu entlasten und mich für verauslagte
Protestkosten , im Belaufe von F . 6 . 20 Kr . , zu erkennen.

Ich habe die Ehre re.
Charles 5aran .



Lli INS rsierant a iß . 100 , 1 .) mit Bezug auf , aooompagns äe nebst, Is
protet der Protest , kaute äe paismsut wegen Mangel an Zahlung , 1a reiniss
die Rimesse , pa ^abls Is zahlbar am , renvoxer zurücksenden , en vvus
priant mit dem Ersuchen , äeobarger äe göb . entlasten von Etwas ,
crkäitsr äe gell , erkennen für Etwas , les krais äu protkt die Protest¬
kosten , gus j 'ai äeboursss verauslagte , kaisant im Belaufe von .

7V. Herrn Vtto Rode in Hamburg .

Paris , den 20 . Mai , 1854 .
Ich beehre mich, Ihnen anzuzeigen , daß man soeben von mir die

Bezahlung einer Tratte von
Frcs . 2000 , von Ihnen , Ordre Paul DumonH vom 15 . Mai ,

8 Tage äato gezogen,
begehrte .

Da Sie mich ohne Avis Ihrerseits gelassen haben , so fühlte ich
mich veranlaßt , den Inhaber der genannten Tratte zurückzuschicken ,
welcher, auf meine Zahlungsweigerung , sie hat protestiren lassen.

Ich bin über die Unannehmlichkeit , welche ein Protest Ihnen
verursachen muß , betrübt ; doch ich habe es mir zum unumstößlichen
Princip gemacht , die Annahme jedes Wechsels zu verweigern , welcher
laut Avis gezogen , und dessen Avis mir nicht zugegangen ist.

Mit Hochachtung
Jules Leuoir Ä Co.

veiuauäer a -sin . qeli . (§ . 114 .) begehren Etwas von Jemandem , ls
paisment die Bezahlung , SVIUIUS da , saus AVIS ohne Avis , SS voir can -
traint (§ . 102 .) sich veranlaßt fühlen , sur Is rskus äs paisrnent auf die
Zahlungsweigerung , strs peius äs qeb . (ß . 115 .) betrübt sein über Etwas ,
Is ässagremeut die Unannehmlichkeit , oauser verursachen , SS kaire UN
priucips invariable sich etwas zum unumstößlichen Princip machen, I ' aesusil
die Annahme , suivant avis laut Avis , parvsnir zugehen .

71 . Herren Schmidt L Loh in Stettin .

Paris , den 2 . October , 1854 .

Ich beehre mich , Ihnen anzuzeigen , daß ich , gemäß der beigefüg¬
ten Nothadreffe , auf eine , wegen Mangel an Annahme protestirte Tratte
von Frcs . 3000 auf Gebr . CUüntus hier , für die Ehre Ihrer Unter¬
schrift intervenirt habe . Für die Protestkosten , im Betrage von Fl . 6 .
20 Kr . , habe ich Ihre Rechnung belastet . Im Falle der Nichtzahlung



bei Verfall werde ich ebenfalls interveniren und Ihnen die Tratte

nebst Retourrechnung retoursenden .
Mit Hochachtung

Charles Römer .
voniormsment L (§ . 123 .) gemäß einer Sache , le ds 8vin NPP08S

die beigefügte Nothadresse , taut « ck' acseptntion (H. 125 .) wegen Mangel
an Annahme , strs intervenn '

G . 80 ) intervenirt haben , sZaleinent ebenfalls .

72 . Herren Groß L Göhc in Serbin .

Paris , den 12 . Mai , 1854 .

W.ir beeilen uns , Ihnen angebogen eine Tratte von
Frcs . 1500 aus Herrn Pierre Soisset Hierselbst,

welche wir per Intervention zur Ehre Ihrer Unterschrift bezahlt haben ,

zu überwachen . Gleichzeitig empfangen Sie Protest und Retourrech -

nung , betragend , mit Einschluß unserer Spesen , Frcs . . wofür
wir Ihr Conto debitirt haben .

Mit achtungsvoller Ergebenheit
Jules Lenoir L" Co .

8 '
srnxrssser sich beeilen , pour I ' Iionneui - zur Ehre , en insms temps

gleichzeitig , x compris (Accusat . ) mit Einschluß , Iss llebourses die Spesen .

73 . Herren Graß L Göhc in Serbin .

Paris , den 2 . Juni , 1854 .
Wir haben die Ehre , Ihnen anzuzeigen , daß wir in diesem

Augenblick auf Sie an die Ordre Hermann Hoiwcg Hierselbst einen
Rückwechsel nach Sicht von FrcS . 850 abgeben .

Sie wollen gefälligst Vorbemerkung davon nehmen , um denselben
als Wiederbezahlung unserer Intervention zur Ehre Ihrer Unterschrift
auf einen Wechsel von Frcs . 1500 , zahlbar am 10 . Mai , auf Herrn
Pierre Soissct hier , welcher wegen Mangel an Zahlung protestirt
worden ist, einzulösen . Mit Hochachtung

Iules Lenoir Ä Co .
La es mvinent in diesem Augenblick , lirer abgeben , In retraite der

Rückwechsel , ä vne nach Sicht , ae <;uitter einlösen , SN rsmboui -8öment
als Wiederbezahlung .



74 . Herren Jules tenoir L Lo ., Paris .

Berlin , den 12 . Juni , 1854 .

Wir haben den Rückwechsel von Frcs . 85V nach Sicht , welchen
Sie als Wiederbezahlung Ihrer Intervention zur Ehre unserer Unter¬
schrift auf uns entnommen haben , soeben eingelöst.

Für Ihre vorhergehenden Interventionen haben Sie niemals
Rückwechsel ausgestellt . Sie haben stets dem allgemeinsten Handels¬
gebrauche Rechnung getragen , Ihren Correspondenten den protestirten
Wechsel, den Protest und die Retourrechnung zu senden. Es sagt uns
dieses um so mehr zu , als wir nicht genöthigt sind , plötzlich die Zah¬
lung von Summen zu bewerkstelligen , deren Wichtigkeit uns zuweilen
in Verlegenheit setzen kann .

Falls es in Ihrer Absicht liegt , künftig denselben Gang zu be¬
folgen , so sagen Sie es offenherzig , damit wir unsere Empfehlungen
für den Nothfall an andere Freunde richten können .

Mit Hochachtung

Groß Ä Götze.

ka ^er einlösen , nous venous äs xa ^sr (tz , 98 .) wir haben soeben
eingelöst , I ' intsrreutiou die Intervention , prsosdsr ( H. 105 , 1, ) vorher¬
gehen , slleetusr ausstellen , suivre ( Accusat ., H. HO .) Rechnung tragen ,
l' ussgs du commsres der Handelsgebrauch , general allgemein , I' ellst der
Wechsel , oonvenir Zusagen , d 'autanl plus <jus um so mehr , als , adliger
(H. 102 .) nöthigen , a l' irapraviste Plötzlich , elleetnsr bewerkstelligen ,
l' iinxortaues die Wichtigkeit , huelquelois zuweilen , mettrs a la gsue in

Verlegenheit setzen , eiftrer liegen , s ' il entrs wenn es liegt . Iss vnss die
Absicht , dvreuavaut künftig , la ruarods der Gang , kranedement offen¬
herzig , alln -INS <§ . 94 , 1 .) damit , allrssser qln . richten an Jemanden ,
au besoiu für den Nothfall , ä ' autrss andere .

73 . Herren Groß L Göhr in Lcrlin .

Paris , den 20 . Juni , 1854 .

In Beantwortung Ihres Briefes vom 12 . d . M . , wollen wir

Ihnen die Gründe auscinandersetzen , welche uns bestimmt haben , dies¬
mal auf Sie zu ziehen .

Unsere Börse vom . . . . ist sehr stürmisch gewesen. Die Fonds
fielen rasch ; das Geld wurde zurückgehalten , und die Zahlungen vom
. . . . wurden kaum am 1 . begonnen . Diese Krise verlängerte sich
bis zum 5 . , und in dem Augenblicke , wo wir Ihre Unterschrift hono -



44

rirten , bezahlten wir lediglich unsere Accepte. Unterdessen bot ein

Pariser Haus Geld sür kurzes Papier auf Berlin an , dessen es bedurfte .
Die Gelegenheit war zu günstig für uns . Wir ergriffen sie mit um

desto weniger Bedenken , als wir , wie wir es noch jetzt sind , bei Ihnen
im Vorschuß waren , und wir es ablehnen konnten , in einem so kriti¬

schen Augenblicke sür Sie zu interveniren .
Seien Sie überzeugt , daß , falls Sie an unserer Stelle gewesen

wären , Sie nothwendiger Weise so gehandelt hätten , wie wir es gethan

haben . Zu gewöhnlicher Zeit werden wir indeß fortfahren , Ihnen ,
wie früher , alle unsere Interventionen und andere Retourrechnungen
direct zuzusenden .

Erzeigen Sie uns die Freundschaft , Ihr Debet bei uns mittelst
einiger Valuten auf Paris zu vermindern .

Wir haben die Ehre , uns Ihnen hochachtungsvoll zu empfehlen .

Alles Lenoir Ä Lo.

Ln reponss (a) (§ . 114 .) in Beantwortung , wollen mit aller zu
übersetzen (K. 98 . u . K. 101 , 2 .) , llsäuirs auseinandersetzen , les motiks
die Gründe , cketermmsr L qoli . (H . 100 , 1 .) bestimmen zu Etwas , In
bourss die Börse , oragsux stürmisch , Iss kunäs die Fonds , kaisssr fallen ,
avso rapläits rasch , l'argsnt das Gelb , SS resssrsr zurückhalten , Is

paiemsnt die Bezahlung , cvmmsncer beginnen , in criss die Krise , SS
prolonger sich verlängern , (partloipö prolcmge s 'est prolcmgse , § . 91 , b .)
jnsque l§ . 126 .) bis , LN Moment in dem Augenblick , VN kairs llonneur
L gcli . verehren Etwas , sequitter bezahlen , ssnlsment nur , I ' acseirtation
das Accept , snr oss entrsksites unterdessen , mittlerweile , ollrir anbieten ,
Is Papier oourt das kurze Papier , I» slroonstanee die Gelegenheit ,
uvev ä ' autant moins äs sornpnls qns mit um so weniger Bedenken als ,
slrs SN Lvanee aves gln . im Vorschuß bei Jemandem sein , SS ckispsnssr
ablehnen , sriu -zus kritisch , sonvainors ssonvamvus , ss 107 , 1 .) überzeu¬
gen , SN cas <zus <ß . 94 , 1 .) falls , SS tronver L In . pisse (tz . 91 , t>. u .
Z . 100 , 1 .) au der Stelle sein , neoessnirswsnt ( tz. 94 , 4 .) » othwendiger -

weise , agir handeln , SN temps orälnsire zu gewöhnlicher Zeit , ccm-
tinusr t § . 102 ) fortsahren , cklrectemsnt direct , comms pur Is PLS8S wie
früher , kaire erzeigen , äimillusr vermindern , au mo ^ en (äs ) l§ . 125 .)
vermittelst , la valsur die Valuta .

76. Herrn Gibis in Paris.
Hamburg , den 3 . Juli , 1854 .

Um dem Wunsche , welchen Sie in Ihrem Briefe vom 20 . v . M ,
gegen uns kund gaben , nachzukommen , übermachen wir Ihnen an¬
gebogen :



3000 1 „ „ „ ., 20 . „

_ „ 4000 ) „ „ „ „ 10 . September ,

zusammen Frcs . 9000 , wofür Sie uns gefälligst gutschreiben und den

Empfang anzeigen wollen .
Es ist uns unmöglich gewesen , uns gute Valuten zu kürzerem

Verfall zu verschaffen .
Mit Hochachtung

Bieber Ä Vffner.
Latislairs qvll , ( tz. 114 .) einer Sache Nachkommen , uiaiüksster kund¬

geben, douocr credit dc gell . gutschreiben , aoeuser lu iceextion Len Em¬
pfang anzeigen , imposslbls (de ) (§ . 99 , 5 .) unmöglich , procurer verschaffen ,
In donus valeur die gute Valuta , a eebeLneso invills longuss zu kürzerem
Verfall . _

77 . Herrn Mies Grins in Paris .
Hamburg , den 30 . Juli , 1854 .

Wir beziehen uns aus unseren Brief vom 3 . d . M . , welcher Ihnen
Frcs . 9000 zur Besorgung des Jncasso überbrachte .

Angebogen finden Sie :

Frcs . 2000 i per Lgon , zahlbar den 10 . August ,

„ 2500 r „ „ „ „ 20 . September ,

_ „ 3000
'

„ „ „ „ 3 . October ,

zusammen Frcs . 7500 , wofür Sie uns gefälligst creditiren und uns

den Empfang anzeigen wollen .
Mit vollkommener Hochachtung

Lieber Ä Vffner.
8e retcrer a gell , sich beziehen auf Etwas , pour Lvigoer zur Besor¬

gung , I ' öncalssemeiU das Jncasso , u vous plaira Sie wollen gefälligst .

78 . Herren Lieber L (Offner , Hamburg .

Paris , den 5 . August , 1854 .

Ich beantworte Ihre Briefe vom 3 . und 30 . v . M .

Der erste brachte mir 9000 Frcs . , deren Jncasso ich besorgen

werde . In dem zweiten habe ich 3 Wechsel auf Lgon , zusammen

Frcs . 7500 , per den 20 . Octbr . und 3 . Novbr . gefunden . So langes

Papier kann mir nicht dienen . Sie wissen so gut , wie ich , daß es

schwer hält , Valuten , welche länger als 60 Tage zu laufen haben

discontiren zu lassen . Ich sehe mich daher genöthigt , Ihnen diese
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Wechsel zurückzuschicken und Sie zu ersuchen , mir kurzes Papier dage¬

gen zu übermachen .
Empfangen Sie unsere freundschaftlichen Grüße .

Jules Gibis .

ksponäre r» gell . (§ . 114 .) beantworten Etwas , porter bringen , äu

papisr sussi !o «s (Z . 20 , L . 5 ) so langes Papier , pouvoir ( tz. 101 , 1 .)
können , convsnir dienen , Lire ciilllcile (8 - 09 , 5 .) schwer halten , kairs

oscompter discontiren lassen , ont a courir (§ . 100 , 2 . Anm . 1 .) haben

zu laufen , plus äs ( tz. 26 . Anm . ) mehr als , se voir coutraiut (§ . 102 .)
sich genöthigt sehen, pur eoutre dagegen .

79 . Herrn Jules Gibis in Paris .

Hamburg , den 30 . August , 1854 .

Wir besitzen Ihren Brief vom 5 . d . M . , mit welchem Sie uns
die Ihnen übermachten Frcs . 7500 zurücksenden.

Anbei übermachen wir Ihnen dagegen :
Frcs . 2200 t per Lvon , nach Sicht ,

„ 2500 t „ „ per den 20 . k . Monats ,
., 2800 > „ .. ,. .. 25 .

zusammen Frcs . 7500 , deren Eingang Sie gefälligst auf unser Gut¬

habenbesorgen , oder welche Sie , in Ermangelung der Zahlung , pro -

testiren lassen wollen . Sie werden bemerken , daß wir im Nothfall
einem dortigen Hause die obigen Rimessen empfohlen haben .

Haben Sie die Freundlichkeit , unsere laufende Rechnung auszu¬
fertigen und uns die Abschrift davon zuzusenden .

Den Empfang dieses Briefes und der Wechsel, welche er enthält ,
wollen Sie mir gefälligst anzeigen und meine Grüße genehmigen .

Bieber Ä Vffncr.
L äekaut äs palemsnt in Ermangelung der Zahlung , rsmsrgusr

<§ . 05 , 2 .) bemerken , SN besoin im Nothfall , reeoininanäsr 8. qln . em¬

pfehlen Jemandem , ct-ässsus (K. 17 , Anm . 2 .) obig , ärssser ausfertlgen ,
Is coinptö courant die laufende Rechnung , Ir» oopie die Abschrift .

80 . Herren Sicher <L iOftncr in Hamburg .

Paris , den 8 . September , 1854 .

Ihr Schreiben vom 30 . v . M . überbrachte mir :
Frcs . 7500 auf LZon , nach Sicht , per 20 . und 25 . d . M . ,

wofür ich Ihr Conto mit Vorbehalt des Einganges erkannt habe
Ihrem Wunsche gemäß übersende ich Ihnen Ihren per I . Sept . abge -



schlossenen und zu meinen Gunsten mit Frcs . 3000 ausgeglichenen
Rechnungs - AuSzug . Sie wollen ihn gefälligst prüfen und bei Recht¬
finden gleichmäßige Buchung machen.

Ich habe die Ehre re.
Iukes Giöis.

^ pportsr überbringen , ssuk rsntrss mit Vorbehalt des Einganges ,
rexlor abschließen , eil ML laveur zu meinen Gunsten , bulunssr pur
ausgleichen mit , voulotr (§ 101 , 1 ) wollen , exummor prüfen , si vous
Is trouvsL exnot 85 , 3 . ) bei Rechtstnden , coukormsr Iss eoriturss
gleichmäßige Buchung machen .

81 . Herrn Jules Gibis in Paris .

Danzig , den 5 . März , 1854 .
Soeben geht mir die Nachricht zu , daß die Herren Germain

Chillon L Lo . ihre Zahlungen eingestellt haben . Ich wollte Sie
demzufolge ersuchen, für meine aus dieselben abgegebenen Tratten von
Frcs . 3000 , Ordre Henri Uoiricr , vom 15 . August , 2 Monat ä -wo,

„ 2000 , „ ., „ ., „ ., 3 „
ohne Protest zur Ehre meiner Unterschrift zu interveniren und die
Inhaber dieser Tratten öffentlich davon in Kenntniß zu setzen , damit
sie zur Verfallzeit die Zahlungen von Ihnen entgegennehmen können .

Genehmigen Sie im Voraus meinen Dank für diesen Beweis
der Freundschaft und des Zutrauens und seien Sie meiner Gegen¬
dienste überzeugt .

Paul äeiffart .
l ' iuslniit soeben , ps .rvenir (K. 85 , 2 .) zugehen , In nouvelle die Nachricht ,

suspenäre Iss psiemeuis die Zahlungen einstellen , pur eousequeut dem¬

zufolge , äisposer abgeben , Sans prob ohne Protest , äonnsr publiqueinent
ooimuissLneo äs öffentlich in Kenntniß setzen von Etwas , nün gus

94 , 1 .) damit , reosvoir entgegennehmcn , msrqus ä 'nmitie et äe
eonünuoe der Beweis der Freundschaft und des Zutrauens .

82 . Herrn Paul Sciffart in Danzig .

Paris , den 20 . März , 1853 .

Gleich nach Empfang Ihres Briefes vom 5 . d . M . habe ich
öffentlich die Anzeige ergehen lassen , daß ich für Ihre Tratten :

2000 j
Henri Noiricr Hierselbst,

interveniren werde und , daß die Inhaber zur Verfallzeit sich zu mir

zu verfügen haben werden .
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Ich bin erfreut , eine Gelegenheit zu haben , zur Ehre Ihrer

Unterschrift interveniren und Ihnen dadurch einen Beweis meiner aus.

richtigen Zuneigung geben zu können.
Jules GMs .

^ ussitet apres (tz 124 .) gleich nach , äonnsr publiguement I ' uvis die

Anzeige öffentlich ergehen lassen , SS presenter ober gln . sich zu Jemandem

verfügen , etre elisrine (§ . 115 . ) erfreut sein, pur — In dadurch , In preuve
der Beweis , l 'uHuctiöinent die Zuneigung .

83 . Herren Guiilaumc Dumas L Go . in Paris .

Danzig , den 15 . März , 1854 .

Mit Ihrem Schreiben vom 10 . d . M . hatten Sie die Güte , mir

Ihre Dienste in Commissions - und Wechselgeschäften anzubieten , von

welchen ich nicht verfehlen werde , bei Vorkommen Gebrauch zu machen.
Um indessen für den Augenblick schon einen Anfang zu machen,

habe ich die folgenden Wechsel :
Frcs . 1500 i Tratten aus George Giere , dort , vom 10 . Februar ,

„ 2000 j 2 Monat äato ,
mit einer Nothadresse bei Ihnen versehen .

Ich ersuche Sie demnach , diese , im Falle einer Annahme - oder

Zahlungs - Verweigerung , mit Ihrer Intervention zu beehren , und sie
mir , mit einer Retourrechnung versehen , zurücksenden zu wollen .

Sie werden sich unverzüglich für den Betrag Ihrer Intervention
an Capital , Zinsen und Spesen auf mich erholen können .

Mit Hochachtung

George 5aritz .

^ .voir In donte die Güte haben , KN süuires äs Commission kt äe
cliangs in Commissions - und Wechselgeschäften , inaixtnsr verfehlen , tuirs
ussgö äe «zell . Gebrauch machen von Etwas , eepenäunt pour lsirs um
indessen zu machen , le comineneement der Anfang , inunir äe gell . ( § . 115 .)
versehen mit Etwas , le desoin die Nothadresse , änns Is cos ä 'un rekus
ä 'acceptLtion et äs paiemeut im Falle einer Annahme - oder Zahlungs -
Verweigerung , imineäiateinent unverzüglich , se rembonrssr äe qeli . snr
izlll . (§ . 115 .) sich für Etwas auf Jemanden erholen , KN Capital , interets
et kreis an Capital , Zinsen und Spesen .



84 . Herrn George Saritz in Danzig .

Paris , den 22 . April , 1854 .
Wir sind im Besitz Ihres Briefes vom 15 . März , welcher uns

die Anzeige überbringt , daß Sie 2 Wechsel von Frcs . 1500 und 2000
aus George Giere hier mit einer Nothadreffe bei uns versehen
haben . Diesem Nothfalle ist jede Aufnahme vorbereitet . Im Falle
einer Intervention unsererseits wegen Nichtannahme oder Nichtzahlung
werden wir uns nach Ihren Instructionen richten und Ihnen diese
Wechsel, mit einer Retourrechnung versehen , zurücksenden.

Seien Sie überzeugt , daß wir stets mit Vergnügen die Gelegen¬
heit ergreifen werden , Ihnen angenehm zu sein und Ihnen Beweise
von der vollkommenen Achtung zu geben , welche wir für Ihr achtbares
Haus hegen.

Guilleaume Dumas Ä Lo.

^ nnonoer die Anzeige überbringen , Iliunir äs gsk . (H. 115. ) versehen
mit Etwas , rsssrvsr vorbereiten , l ' aoousil die Aufnahme , iout sooueil
l§ . 69 ) jede Aufnahme , äuns Is ess ct' interveutic >u im Falle einer Inter¬
vention , ponr iron -ucssptMiou vu Iiou -psisinsnt wegen Nichtannahme oder
Nichtzahlung , SS oonkormer n hell . (H . 100 , 1 .) sich nach Etwas richten ,
Is oompts äs retour die Retourrechnung , uvse eiripressemeut mit Ver¬
gnügen , rsspsetnkls achtbar , uvolr hegen .

85 . Herrn Carl llosenthal in Potsdam .
Berlin , den 12 . Mai , 1854 .

Von meinem Korrespondenten , Herrn E . Chile dort , vernehme
ich mit Erstaunen , daß Sie sich weigern , meine Tratte , welche ich Ihnen
zur rechten Zeit avistrte , in Schutz zu nehmen .

Dieses Verfahren kommt mir um so unerklärlicher vor , als meine
Tratte nur meinen Vorschuß auf die an Sie gesandten Maaren betrug .
Ich will mich jedoch jeder weitern Bemerkung über dieses Benehmen
enthalten und mich für den Augenblick nur begnügen . Sie zu ersuchen,
meinen obenerwähnten Wechsel zur Ausgleichung meines Guthabens
gebührend anzunehmen .

Für die Folge jedoch wollen Sie mich mit Ihren Aufträgen ver¬
schonen , indem ich von Anderen dieselben Rücksichten und dieselbe
Pünktlichkeit erwarte , die ich mir selbst zur Pflicht mache , und welche
ich mir von Ihnen unter solchen Umständen nicht würde versprechen
können.

Vtto ächneider .
4D .-fr . Handels -Corr .
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Lpprsnäre l§ , 95 , 2 .) vernehmen , avse surpriss mit Erstaunen , le

eorresponäant der Correspondent , rekussr ltz . 99 , 1 4 weigern , bouorsr

qeii Etwas in Schutz nehmen , äonner avis äe geil , avisiren . a tsmps zur

rechten Zeit , ne ponvvir expliqusr ( ß , 149 , 24 unerklärlich Vorkommen,

Is prvesäe das Verfahren , ä ' kulant plus gus um so mehr als , porter

betragen . I ' avance der Vorschuß , äss marsbanäisss gus ) s vous si en -

voz-ees (tz, 107 , 2 ) auf die an Sie gesandten Maaren , suspenäre gek ,

sich einer Sache enthalten , Is suZ -ewent sur gcb , die Bemerkung über

Etwas , In eonäuits das Benehmen , SS conleuter l§ , 09 , 1 .) sich begnü¬

gen , aooepter äüment gebührend annehmen , susclit obenerwähnt , xour

soläe zur Ausgleichung , a Oavenir für die Folge , ns plus olmrger äs

goln verschonen mit Etwas , attsnärs erwarten , sn attenäsnt ( tz. 105 ,
1 . u , 2 .) indem ich erwarte , l ' sgarä die Rücksicht, lg, xonetualite die Pünkt¬

lichkeit , SS kairs UN äsvoir >le gell , sich eine Sache zur Pflicht machen,

promsttrs versprechen , par cetts raison unter solchen Umitändeu .

86 . Herrn Otto Schncidrc in Scriiir.

Potsdam , den 21 . Mai , 1854 .

Ich habe alle Ursache , mich über Ihren Korrespondenten , Herrn
E . Thiic ^ welcher im Besitz Ihrer Tratte ist , zu beklagen , indem er

diese Gelegenheit benutzt hat , seine alte Abneigung gegen mich zu be¬

friedigen , meinen guten Namen durch falsche Nachrichten anzuschwärzen
und aus diese Weise mir Ihre gute Meinung zu entziehen .

Ich habe Anstand genommen , Ihre Tratte zu verehren , aus dem

alleinigen Grunde , weil ich keinen Avis von Ihnen hatte . Kaum

war Ihr Avis mir zugegangen , als ich nicht ermangelte , meiner

Obliegenheit zu genügen und ihm die Summe von Frcs . 1000 zu be¬

zahlen , womit Sie meine Rechnung auSgleichen wollen . Meines Er¬

achtens glaube ich , wohl verdient zu haben , daß Sie sich die Mühe

gegeben hätten , die Umstände der Sache etwas genauer zu untersuchen
und zuvörderst meine Rechtfertigung abzuwarten , bevor Sie so nach¬
theilige Urtheile für meinen guten Namen fällten .

Carl Rosenkhul,

Lvoir tont susst alle Ursache haben , SS xlainäre äe gln , (tz, 115, )
sich über Jemanden beklagen , xroütsr äs gd >, ( tz, 112 ) Etwas benutzen,
satiskairs befriedigen , l ' sncienne Imine der alte Haß , envsrs inoi (K. 36 , 1, )
gegen mich, nolreir anschwärzen , In reputation der gute Name , la laiisss
iiourelle 20 , I ) die falsche Nachricht , äs eetie maniers auf diese
Weise , enlever entziehen , In bvnns opiniun die gute Meinung , reknser
(§ . 99 , 1,) Anstand nehmen , ucoeptsr verehren , uniguemsnt aus dem alle !-



Ingen Grunde , n 'avoir ausun avis keinen Avis haben , äes gus (tz. 92 ,
b . 1 .) parvenir kaum zugehen , ns kairs aueuus äiweulte ( tz. 92 , b . 1 .)
nicht ermangeln , remplir (Accus. ) genügen , Is äevoir die Obliegenheit ,
soläer ausgleichen , u vous plaira Sie wollen , a es gue ss pense meines
Erachtens , eroire (8 101 , 1 .) glauben , SS Zonnsr la psine (äs ) (Subj . ,
8 94 , 4 .) sich die Mühe geben , s ' Intruirs äs gell . Etwas untersuchen ,
plus partleulieremsnt etwas genauer , entsnäre In sustiüeation die Recht¬
fertigung abwarten , Zu moius mindestens , avant äs (Jnfinitif , § . 103 .)
bevor, porter fällen . Iss guxements die Urtheile , presuäieiable nachtheilig .

87 . Herrn u >. Kann in Hamburg .

Rotterdam , den 7. Januar , 1854 .

Ihr Brief vom 10 . v . M . überbrachte uns Fl . 2000 auf van
D § ck, wovon wir das Nöthige besorgen und Sie zugleich dafür erken¬
nen werden , was Sie als geschehen betrachten können , falls wir Ihnen
nichts Widriges melden .

Was unsere 10,000 Mark betrifft , so können Sie uns dieselben
in guten Wechseln auf London zu Fl . remittiren .

Beigeschlossen empfangen Sie zwei Prima - Wechsel von MBco .
1500 und 2500 auf . . . . , welche wir Sie bitten , vor der Annahme
stempeln zu lassen und die Stempelgebühren uns in Rechnung zu bringen .
Die Wechsel selbst wollen Sie unserem Agenten , Herrn Sternsdorf ,
bei seiner Ankunft in Ihrer Stadt zustellen.

Untenstehend finden Sie die Notirung unserer Course im Allge¬
meinen.

Genehmigen Sie die Versicherung unserer Hochachtung .

van Schmocken äl Zonen .

Ln (H. 37 .) dafür , SN Nisins temps zugleich , porter au creZIt lß . 8,
4 .) erkennen , repartier eomms kalt als geschehen betrachten , SN sas gus
(8 94 , 1 .) falls , manZsr melden , Is conirairs das Widrige , pour (Accus.)
was anbetrisst , SN bonnes Isttres in guten Wechseln , Kurs (§ . 101 , 1 .)
timbrsr stempeln lassen , Is Zroit Zs tlwbre die Stempelgebühren , porter
au oompts in Rechnung bringen , guant aux ellsts meines (Dativ , (§ . 126 .)
die Wechsel selbst , remsttrs zustellen , I ' bomms Z' allaires der Agent ,
I' arrivee die Ankunft .
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88 . Herrn Lerd . Koppen in Hamburg .

Berlin , den 17 . Februar , 1854 .

Ich bekenne mich zum Empfange Ihres Briefes vom 3 . d . M . ,
welcher zu meiner Beruhigung mir den Eingang der Rimesse auf . . . .

anzeigt .
Mit diesem Schreiben ersuche ich Sie , dort für meine Rechnung

für Fl . 6000 Wechsel auf Amsterdam zu dem für mich günstigsten

Course einzukaufen , diese an die Herren Hobokcn L Zonen in

Amsterdam zu übermachen und sich wegen Ihres Guthabens auf

Herrn John Parsons Nubie in London zu erholen , welcher nicht

ermangeln wird , Ihre Tratte gebührend in Schutz zu nehmen .
Mit Hochachtung

August Loellmer .
Ussonngitre lg, reesption sich zum Empfange bekennen, g lg xrglläs

sgtisigeüon zur Beruhigung , gclistsr einkaufen , cber vous dort , se
rembourssr pour goli , sich erholen wegen Etwas , iss gvgnves das Gut¬

haben , kairs kcmneur g gell . Etwas in Schutz nehmen .

89 . Herrn August Tocitmcr in Serbin .

Hamburg , den 8 . März , 1854 .

Zufolge des mir mit Ihrem Briefe vom 17 . v. M . ertheilten
Auftrages , habe ich nicht gesäumt , die 6000 Fl . auf Amsterdam zu
1 Uso anzuschaffen und sie ungesäumt für Ihre Rechnung an die

Herren Hoboken <L Zonen in Amsterdam zu übermachen , wofür ich
Sie mit Fl . zum Course von . . . . debitirt habe .

Dagegen war ich , Ihrem Wunsche gemäß , so frei , diesen Betrag
für Ihre Rechnung auf Herrn John parsons Nubic in London zu
1 Vs Uso zu entnehmen und Ihnen denselben gutzuschreiben .

Genehmigen Sie meine freundschaftlichen Grüße .

Lerd . Noppen .
v '

gpres (Accus-, § . 125 , Anm . 2 ) zufolge , I'oräre der Auftrag ,
äounsr ertheilen, ingnguer säumen , gobetsr (§ . 99 , 4 ) anschassen , Sans
äelgl ungesäumt , gu clignAs äs zum Course von , pgr conti s dagegen,
ä '

gprss vos ciesirs Ihrem Wunsche gemäß, tirer entnehmen, g 1/^ nsunoe
zu L/z Uso , en äonner creäit denselben gutschreiben .



9V . Herrn August Wernitz in Hamburg .
Berlin , den 11 . August , 1854 .

Im Aufträge und für Rechnung des Herrn L . Detert in Pots¬
dam übermache ich Ihnen anbei :

^
2300 ^ Herren Thomas Söhne dort ,

zusammen Fl . 0000 , von welchen Sie das Mthige besorgen und , wo¬
für Sie obenbenannte gemeinschaftliche Freunde creditiren wollen .

Mit Hochachtung
A . Lurow von Vstende.

D 'orärs im Aufträge , le snsäit der obenbenannte , coinmun gemein¬
schaftlich.

91 . Herrn Hermann Meise in Amsterdam .
Berlin , den 20 . September , 1854 .

Durch Gegenwärtiges benachrichtige ich Sie , daß ich heute im
Aufträge und für Rechnung des Herrn I . Gotdsängcr in Potsdam
auf Sie entnahm :

^
2500 ^

Drdre A . E . Thomas dort ,

zusammen Fl . 5000 , welche ich Ihrem Schutze empfehle . Ich zweifle
nicht , daß Sie bereits den gehörigen Auftrag vom genannten Freunde
erhalten haben ; im Nichtsalle belieben Sie für meine Rechnung zu
acceptiren .

Mit vollkommener Hochachtung

5iegm » nd Ziefenziger .
kar ccllc - ci durch Gegenwärtiges , sviser benachrichtigen , ä ' orärs im

Aufträge , recoininsnäcr a In protection dem Schutze empfehlen , äouter
(Subj . , S . 84 , 5 .) zweifeln , I ' orärc Necessaire den gehörigen Auftrag , le
äit der genannte , an cas contrsire im Nichtfalle , veuiiler (K, 101 , 1 .)
belieben Sie .

92 . Herr » A . Lurow von «Dstcnde , Lcrliii .

Hamburg , den 30 . August , 1854 .

Ihr Schreiben vom 11 . d . M . überbringt mir Fl . 6000 in
zwei Abschnitten auf die Herren Thomas Söhne Hierselbst L 1 Uso , von
welchen ich unverzüglich das Nöthige besorgte . Bei Verfall werde ich
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den Betrag einziehen und Herrn L . Detert in Potsdam , für deren

Rechnung Sie mir dieselben übermachten , dafür erkennen .

Empfangen Sie die Versicherung meiner Hochachtung .

August Wernitz .
Ln lleux Lppoints in zwei Abschnitten , nussitüt unverzüglich , ü I 'eelle-

LN66 bei Verfall , Iktirs rsriirsr 101 , 1 . u . § . 109.) einziehen , pour
1s eoinxts äu ^uel (§ . 61 , Anm. 2 .) für dessen Rechnung.

93 . Herrn I . Gaidsänger in Potsdam .

Amsterdam , den 2 . October , 1854 .

In Antwort auf Ihren Brief vom 12 . v . M . habe ich die Ehre ,
Ihnen anzuzeigen , daß ich für Ihre Rechnung die Tratten des Herrn

Siegmund äicicniiger in Lertin von Fl . 5000 in zwei Abschnitten
bereits honorirt habe . Ich werde nicht ermangeln , bei Verfall die

Zahlung zu Ihren Lasten zu bewerkstelligen.
Mit Achtung

Hermann Meise.
Ln reponse L in Antwort auf , notiller anzeigen , lionorsr honoriren,

süsotusr bewerkstelligen , L vows llebit zu Ihren Lasten .

94 . Herren Potthof L Hübner in Hamburg .

Berlin , den 19 . August , 1854 .

Durch Ihren Brief vom 6 . d . M . hatten Sie die Freundlich¬
keit , uns in Wechselgeschäften Ihre Dienste anzubieten , von welchen
wir bei Vorkommen Gebrauch machen werden .

Um einen Anfang zu machen, tragen wir in der Anlage , um deren
Weiterbeförderung wir Sie bitten , dem Herrn Carl Schäfer in Aromen
auf , Ihnen für unsere Rechnung Wechsel zu übermachen . Wir ersuchen
Sie , das Jncaffo derselben zu besorgen und dem Herrn E . N . tUie "

gandt dort °W . 1000 für unsere Rechnung gegen Quittung auszu¬
zahlen . Den Rest wollen Sie uns in Wechseln auf Amsterdam zu¬
stellen.

Bei dem Falliffemente des dortigen Hauses Müller L Co . sind
wir für 7M 2000 interesfirt . Sie würden uns daher sehr verbinden ,
wenn Sie uns Nachricht geben wollten , ob die Masse noch nicht liqui -
dirt ist. Wir haben die Ehre rc.

Wiener L Äöive.
Ln nllÄires äs vliangs in Wechselgeschäften , llons Iss oeeuriencso

bei Vorkommen , llonnsr volles ' n (ssn . auftragen Jemandem , pao I' ineluss
in der Anlage, kaios Passer n soll nüossse (§ , 101 , 1 . u . 480 Weiter-
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beförderung, psxer auszablen , quant au rssts den Rest » faire teilst zu¬
stellen , en ellets in Wechsel, In knüllte das Fallissement, ^ ötrs Interesse
pour (§ . 107 , 1 . u . § . 37 , 2 ) dabei interesfirt sein , si vous voulnssier
(§ . 94, 4 . u . § . 101 , 1 .) wenn Sie wollten, svertir Nachricht geben , si
(Jndic . , 95 , 2 .) ob , liquiäsr liquidsten.

i- ichiiitz
kMksßr,
!kiNHch

m» i« im.

«>>mH

iztwiüi»
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95 . Herren Wiener L Stöwe in Berlin .
Hamburg , den 29 . August , 1854 .

Ihr Brief vom 19 . d . M . versichert uns Ihres Wohlwollens ,
uns Ihre Aufträge anzuvertrauen . Wir bitten Sie dagegen , versichert
zu sein , daß wir Ihnen unseren Eifer widmen werden und , daß uns
nichts mehrals Ihre Zufriedenheit am Herzen liegen wird . Wirzögerten ,
Ihnen zu antworten , theils um die Antwort des Herrn Carl Schäfer
in Bremen abzuwarten , theils auch , um Ihnen die gewünschte Aus¬
kunft in Betreff der Herren Müller & Lo . geben zu können . Der

Festere hat uns für Ihre Rechnung M 2000 Übermacht , welche wir

sogleich auf Ihr Credit brachten . Dagegen haben wir , Ihrem Auf¬
träge gemäß , und wie Sie aus dem beigeschlossenen Empfangsscheine
ersehen werden , dem Herrn E . 11 . Wicgandt M 1000 bezahlt .

Anbei übermachen wir Ihnen :
Thlr . 1000 , 2 Monat dato , aus Herrn Michacison dort ,

welche Sie gleichförmig mit uns zu Buche bringen wollen .
Seit einigen Tagen ist man mit der Masse M . Co . zu einer

Einigung gekommen , zufolge deren 50 in 2 Raten bezahlt werden , die

erste in einem Zeiträume von sechs Monaten , die zweite sechs Monate

später . Wenn Sie uns dieses Geschäft anvertrauen wollen , so zögern
Sie nicht , uns mit einer formellen Vollmacht zur Einziehung des ersten
Termins zu versehen .

Mit den Versicherungen der ausgezeichnetsten Hochachtung zeichnen

Potthof L Hühner.
trssursr versichern , eonkisr anvertrauen , an rsvanelie dagegen , vvuer

widmen , teilst a eoeur qus am Herzen liegen als , ln satlslsotion die
Zufriedenheit, stillerer (äs ) zögern , taut — que theils — theils , attenärs
abwarten, Iss notlees die Nachricht , die Auskunft, äesirer (§ . 107 , 4 . u.
8 20, 8 . 2 .) wünschen , pürier an oreält auf das Credit bringen , seien
les oräres dem Aufträge gemäß , volr per gell, ersehen ans Etwas , Is
reou der Empfangsschein, inelus beigeschlossen , kairs ecriture en conkor-
wite äs gell . Etwas gleichförmig zu Buche bringen, veilir a gell. (8 100,
4 .) kommen zu Etwas , I'aecommoäkinsnt die Einigung , en vertu äs
quol iß . 125 ) zufolge deren , en äeux gnotss - Parts in zwei Raten , Is
terms der Zeitraum , apres später , sl vous vorder nous eonüer (ß . 40 .)
wenn Sie uns anvertrauen wollen, taräer a gell . (8- 102.) zögern bei
Etwas , la proouratlon en forme eine formelle Vollmacht, käste rentrer
einztehen , Is terms der Termin.
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96 . Herren Potthof L Hübncr in Hamburg .

Berlin , den 8 . September , 1854 .
Aus Ihrem Briefe vom 29 . v . M . ersehen wir mit Vergnügen

den prompten Eingang der von Herrn Earl Ächäfcr in Lrcmcn
Ihnen übermachten Mi . 2000 , wofür wir Sie belastet haben . Den

Wechsel über Thlr . 1000 per hier , so wie die Quittung über die,
dem Herrn L . N . lvicgaudt dort bezahlten Mi . 1000 haben wir

empfangen und Ihnen den ganzen Betrag mit M . gutgeschrie¬
ben . In Rücksicht der Masse M . fügen wir Ihnen die Vollmacht bei ,
welche Sie ermächtigt , die erste Rate meines Antheils zu erheben .

Außerdem übermachen wir Ihnen :
Mi . 2000 > per dort , auf E . Wcnkcbach , vom

„ 2500 j 20 . v . M . ,
zusammen Mi . 4500 . Können Sie dieselben zum Course von . . . .
begeben , so stimmen wir damit überein , widrigenfalls haben Sie die
Güte , uns dieselben zurückzusenden.

Mit Achtung und Ergebenheit
Wiener äl 5töwe.

prompt schnell , oonosrnLnt (Accus . , § . 138 .) in Rücksicht , In MÜSSE
die Masse , ioinäre beifügen , sutoriser u qclr . (§ . 100 , 1 .) ermächtigen zu
Etwas , rscsvoir erheben , In ersunos der Antheil , äs plus außerdem , ns -
8 » oier ü gell . (§ . 100 , 1 .) zu Etwas begeben , Io oours der Cours , con -
seutir ( tz. 37 , 2 .) darin willigen , übereinstimmen , sl non widrigenfalls .

97 . Herren Gebr . Hamei in ücrlin .

Hamburg , den 26 . April , 1854 .
Es thut uns leid , daß wir uns genöthigt sehen , Ihnen die beiden

Tratten auf llicordct zurückzusenden , da *) der Cours auf . . . . herunter¬

gegangen ist . Sie wollen uns gefälligst den Empfang derselben an -

zeigen und unsere Grüße genehmigen .
B . Beermann.

lLtrs kLelis (§ . 04 , 6 .) leid thun , ss voir oblig « (H. 102 .) sich genöthigt
sehen , tombsr u ( § . WO, 1 .) heruntergehen auf . — *) Gerondif § . 105 , i .

98 . Herrn Julius Löhlcr in Augsburg .

Berlin , den 11 . August , 1854 .
Ich danke Ihnen für die Annahme meiner letzten Abgaben , wo¬

für Sie erkannt sind . Für den Augenblick habe ich das Vergnügen ,
Ihnen eine Rimesse von 600 Fl . , 1 Monat dato , auf Herrn Ä . Gene



dort mit der Bitte beizuschließen , mir diese Summa bei Verfall

gutzuschreiben und meine Tratte auf Sie vom heutigen Tage von

Fl . 506 , l Monat «lato , an die Ordre des Herrn Ä . Lrahncpfuhl

zu honoriren . Für die letztere Tratte belieben Sie mich seiner Zeit

zu belasten . Aus dem angebogenen Protest werden Sie ersehen , daß

ich zur Ehre Ihrer Unterschrift auf Ihre eigene Tratte von 2000 Fl .

auf Herrn Christoph Fcigc hier , deren Annahme verweigert wurde ,
intervenirt habe . Die Protestkosten betragen Fl . 4 , die Sie meinem

Conto gutschreiben wollen .
Mit Hochachtung

Wilhelm Jonas.
l,n äsrniere trsits die letzte Abgabe , inclus angebogen , rekuser ver¬

weigern , Stz monier n (K. 100 , 10 sich auf Etwas belaufen , betragen .

99. Herrn E . Lculel in Amsterdam.
Hamburg , den 7 . September , l854 .

Wir hatten die Ehre , Ihnen mit voriger Post zu schreiben , und

haben jetzt nur hinzuzusügen , daß , wenn die Herren tvcsscl L Gene

uns den Betrag Ihrer Tratte von 2000 Mi - zur Verfallzeit nicht be¬

zahlen , wir gesonnen find , Ihnen eine förmliche Liückwechselrechnung

zu senden und die Hauptsumma und Kosten per Saldo zu trasstren .

Sie finden anbei :
1 Prima - Wechsel von Fl . 1000 ,

nebst einem Avisbriefe an den Bezogenen , Herrn Melchior Lohrens

dort , welchen Sie gefälligst befördern wollen . Für den Betrag des

Wechsels wollen Sie uns nach Eingang erkennen . Dagegen nah¬

men wir heute Gelegenheit , Fl . 1000 , 4 Wochen dato , an die Ordre

des Herrn M . Wichmann , auf Sie zu entnehmen , welche wir Sie

bitten , in Schutz zu nehmen .
Wir empfehlen uns Ihrem geneigten Wohlwollen und zeichnen

mit Hochachtung
B . Wiesenthat är Co .

I,e oourrier äernier die vorige Post , »ous nvonr , n njouter i§ . 100 ,
2 . Anm . 1 .) wir haben hinzuzusügen , nvoir I ' intention gesonnen sein . <m

lorme förmlich , Is espitnl die Hauptsumme , Iss trnis die Kosten , pur

sppoint per Saldo , In lettre ä ' avis der Avisbrief , te sur -üre der Bezo¬

gene . küre ( tz, 101 , 1 .) pnrvenlr befördern , s. In rentree nach Eingang ,

prenärs I ' ocossion (äs ) Gelegenheit nehmen , äonner protection n gob .
in Schutz nehmen Etwas .
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100 . Herren S . Wiesenthal L Co ., Hamburg .
Amsterdam , den 15 . September , 1854 .

Ich bin im Besitz Ihrer Briefe vom 6 . und 7 . d . M . , welche
mir Rimesse von Fl . 1000 und den Avis Ihrer Tratte von Fl . 1000
überbrachten . Beide sind acceptirt . Für ihre Intervention zur Ehre
meiner Unterschrift , in Betreff der Mi . 2000 auf Wesset L Gone
bin ich Ihnen dankbar und , da deren Versallzeit sich nähert , so über¬
mache ich Ihnen angebogen :

1 Rimesse von Mi . 2000 , 6 Wochen dato ,
auf Herrn Ä . Hohmann dort ,

wofür Sie mich gefälligst erkennen wollen .
Mit Achtung und Ergebenheit

E. Beutel.
korter überbringen , I 'nvis der Avis , I 'nne ei I' aiitre ( § . 64 .) Beide ,

au sisist (Genilif , H. 125 .) in Betreff , wäre äs bangus Mark Banko , stre
reconnnissnnt Oll gell . (H. 115 . ) dankbar sein , s '

npproclier (§ . 112 .) sich
nähern .

101 . Herren Potthof L Hübner in Hamburg .
Berlin , den 2 . Mai , 1854 .

Aus Ihrem Briefe vom 20 . v . M . ersehe ich , daß Ihr Cours
auf London sehr vortheilhaft steht. Um aus dieser Conjunctur Nutzen
zu ziehen , ersuche ich Sie , unseren Freunden , den Herren Äbet
L Co in London , E 200 Stg . auf London in guten zwei Monats
Papieren zu übermachen . Für den Betrag wollen Sie sich auf mich
erholen und versichert sein , daß Ihre Tratten gebührenden Schutz finden
werden .

Ich habe alle Ursache, zu glauben , daß Sie mein Interesse wahr¬
nehmen werden .

h . Schneider.
Voll - que iß . 95 , 2 .) ersehen , Is ouurs äs clinnge der Cours , strs

Irss LvsntLAsux sehr vortbeilhast stehen , tirer NVLNINAS äs gok . Nutzen
ziehen aus Etwas , In eonjoncture die Conjunctur , en bons pnpiers n
äeux mois äs einte in guten zwei Monats Papieren , ss prevnlvir snr
gin . äs qclr . entnehmen auf Jemanden , eti -e äüment Iionore sß . 107 , 1 .)
gebührenden Schutz finden , vroirs g» s (H. 95 , 2 .) glauben , nvoir mss
inlerets n ooeur mein Interesse wahrnehmen .
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102. Herrn Joh . Herd . Lanitz in Hamburg .
Berlin , den l . November , 1853 .

Mit letzter Post hatte ich die Ehre , Ihnen für Rechnung des

Herrn Ludwig Lussc in Scrlin « 600 Stg . zu übermachen . Ich
schließe Ihnen jetzt die Secunda bei , damit Sie sich derselben im
Nothfalle bedienen können . Indem ich Sie zugleich ersuche, die beige¬
schlossenen Briefe an ihre Bestimmung zu befördern , versichere ich Sie ,
daß ich stets bereit sein werde , Ihre Gefälligkeit zu erwiedern .

Carl ächirmer .
äernier eourrier die letzte Post , alln gue (§ . 04, 1 .) damit, ssrvir

äe gell . (§- 114.) sich einer Sache bedienen , au eas äe besvin im Nothfalle,
en rnöme ternps zugleich , inelus (§ . 17 , Anm. 2 ) beigeschlossen, expeäier
L qln . befördern an Jemanden , In äestinaüon die Bestimmung , assursr
<§ . 95, 2 .) versichern , Sire pret ü gclr . (§ . 100 , 1 u . 2 .) bereit sein zu
Etwas , reoiproguer In sornplaisancs die Gefälligkeit erwiedern .

103 . Herrn Jules Koiricr in Paris .
Hamburg , den 3 . November , 1853 .

Wir bekennen uns zum Empfange Ihrer Briefe vom 20 . und
23 . v . M . Dieselben übeibrachten uns die Prima und Secunda

Ihrer Rimesse von M 2000 auf Herrn Jean HMers hier . Die

Einschlüsse des letzteren Briefes haben wir sogleich an die Adressen beför¬
dert . Die Tratte von M 1500 ist bereits in Ordnung , und wir wer¬
den uns seiner Zeit mit unserem gemeinschaftlichen Freunde wegen des

Betrages verständigen .
Für Ihre Dienstanerbietungen sind wir Ihnen sehr dankbar und

werden in vorkommenden Fällen sicher davon Gebrauch machen ; ebenso
bitten wir auch Sie , die unsrigen bei allen Gelegenheiten zu benutzen.

Unsere Course finden Sie am Fuße dieses bemerkt , gute Wechsel auf

Ihren Platz wurden heute gesucht, Pariser war ziemlich gangbar , Liffa -

boner jedoch flau . Wir haben die Ehre rc.
Carl Ächäftr Ä Co.

Itsoonnaitrs In reoeption sich zum Empfange bekennen , porter (Defini ,

§ . 92 , k . 1 .) nberbringen , l ' incluss der Einschluß , envo ^sr befördern , saus äslai

sogleich, l ' aäresss die Adresse, Ars SN orärs in Ordnung sein, äeja bereits ,
s 'entsnärs <1s gell . ( § . 115 .) sich wegen Etwas verständigen , s» son tsmps

seiner Zeit , Ars tres rsconnaisssnt äe gell , sehr dankbar lein für Etwas ,
Iss ollres äs Service die Dienstanerbietungen , s ' U SS prsssntera uns

oooasion in vorkommenden Fällen , kaire USUAS äe gell . Gebrauch machen
von Etwas , sürement sicher , äans toutes Iss oecurrencss bei allen

Gelegenheiten , proüter äs gell . (§ . 112 .) Etwas benutzen , le cours äe elianxe
der Cours , noter bemerken , vi-ässsvus am Fuße dieses , äs bon papisr

gute Wechsel , reclrsretisr suchen, 1s karis Pariser , asser »Freabis ziemlich

gangbar , languisssnt flau .
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104 . Herrn August Nachlwcn in Hamburg.

London , den 5 . März , 1854 .

Wir bestätigen unser Schreiben vom 20 . v . M -, welches Ihnen :
M . 2000 , auf Carl Hackel dort .

überbrachte . Hoffentlich ist der Wechsel mit Accept versehen worden .
Gleichzeitig nehmen wir uns die Freiheit , Sie zu ersuchen , uns

so schleunigst als möglich wissen zu lassen , ob das Schiff Henriette ,
Capitain Dundas von Madeira , welches vor einiger Zeit in Ihrem
Hasen ankam , seine Ladung schon gelöscht hat und , wann die Löschung
vollendet wurde . Es ist für uns von großer Wichtigkeit , über diesen
Gegenstand genau und schleunigst unterrichtet zu sein und ersuchen wir
Sie daher , uns eiligst hievon in Kenntniß zu setzen .

Empfangen Sie im Voraus unseren Dank und seien Sie unserer
Gegendienste versichert.

Ruöie H Lewis .
Lonürmer bestätigen , cammej '

espere hoffentlich , isvstir äs gcli . (§ . 115 .)
versehen mit Etwas , eu mems iemps gleichzeitig , kalre snvuir (H. 95 , 2 .) wissen
lassen , Is plus iüt possiläs so schleunigst als möglich , äepuis xen vor
einiger Zeit , orriver ankommen , Is po,t der Hafen , äeeliaiAsr loschen.
In carAnison d . Ladung , guainl (K . 140 ) wann , Is äecUarAsment d . Löschung ,
Lnir vollenden , s !rs Wune graulle imporlanos ( äs ) von großer Wichtigkeit
sein , sxavkemsnt genau , proMpterueM eiligst , schleunigst , lnstruirs sur
gclr unterrichten über Etwas , e ' est paurguoi daher , sn hievon , nvertir
in Kenntniß zu setzen , saus xerärs äs tsmxs eiligst .

105 . Herren Nubic L Lcwrs in London.

Hamburg , den 20 . März , 1854 .

Mein Brief vom 10 . d . M . avisirte Ihnen den Empfang und
das Accept Ihrer Tratte von M . 2000 , auf Carl Hackel hier ,
so wie meine Rimesse von E 100 Stg . an die Herren Hutchinson &
Co . in Hartem , wogegen ich « 200 Stg .

'
auf Sie entnahm , die das

Geschäft ausgleichen werden .
Seitdem bin ich mit Ihrem Briefe vom 5 . d . M . beehrt . Ich

konnte mich bis jetzt nur davon überzeugen , daß das Schiff Henriette
seine Ladung zwischen dem 12 . — 14 . v . M . gelöscht hat . Es sollte
mich freuen , wenn diese Nachricht Ihrem Wunsche entspräche.

Der Londoner Cours fiel gestern gegen alle Erwartung um 2
und wurde zu 14 notirt . Mit Hochachtung zeichnet

August Aachtweg .



Avises 6 « gell . Etwas avifiren , I » reeeption der Empfang , sinsi qus
so wie , eil eclianAS äuquel , äs la quelle , äesquels und äesquelles
wogegen , svläer ausgleichen , äepuis seitdem , avoir rsussi a eonvainere
(tz. 90 und § . 100 , l

"
und § . 95 , 2 .) sich überzeugen können , seulement

nur , jusqu
' a es jour bis jetzt, Is vaisssau das Schiff , entiersment völlig ,

jo serais ellarme que (§ . 94 , 6 . u . Anm . 2, ) es sollte mich freuen wenn ,
reponäre a qclr . (ß . 114 .) einer Sache entsprechen , le äösir der Wunsch ,
ls eours äs I^onäee der Londoner Cours , vontrs tonte attente gegen jede
Erwartung , tombsr äe qcll . fallen um Etwas , etrs Note (Defin ., 8 - 92 ,
b . 1 ) notirt sein.

166 . Herren Julcs Lcrrorr in Paris .

Hamburg , den 21 . April , 1854 .

In Beantwortung Ihres Briefes vom 12 . d . M . ,
'

welcher Ihre

Rimesse von M . 2000 aus die Herren Haasc Söhne hier enthält ,
werde ich das Accept derselben besorgen und Ihr Conto nach Ein¬

gang dafür erkennen .
Mit Gegenwärtigem ersuche ich Sie sreundschaftlichst , daß , falls

Ihnen 2 Wechsel , zusammen Frcs . 3000 , von M ^ -öonlli in Calais

auf Nicolas Dichel dort gezogen , zur Annahme für meine Rechnung

präsentirt werden , Sie dieselbe verweigern und die Wechsel zurückgehen

lassen . Zu Ihrer Nachricht füge ich hinzu , daß diese Wechsel vopff

besagten Herrn wegen einer demselben ertheilten Bestellung , wobei er

sich erlaubte , mein Limitum zu überschreiten , aus mich entnommen

wurden . Die Maaren stehen aus diesem Grunde bei mir zu seiner

Disposition .
Ich wünsche , daß dieses Gesuch nicht zu spät komme und zeichne

mit vollkommener Hochachtung

Vtto Roßmann.

Xvoir a prier (ß . 04 , 4 . u . § . 100 , Anm . 1 .) ersuchen , eu oas que
( tz. 94 , 1 .) falls , presenter a gell . <§ . 100 , 1 .) präsentiren zu Etwas

rekuser verweigern , renvo ^ er zurückgehn lassen , I ' eiket der Wechsel , pour
votrs avis zu Ihrer Nachricht , ajouter (§ . 95 , 2 .) hinzufügen , la lettre äs

clianZe der Wechsel , tirer par qln . entnehmen von Jemandem , ä sause

(Genicks) wegen , la Kommission die Bestellung , äonner ertheilen , on

wobei , SS psrmettrs (K. 99 , 4 ) sich erlauben , surpasser überschreiten , les

limites das Limitum , etre a la äisposition zur Disposition stehen , äesirsr

<§ . 94 , 4 .) wünschen , la priere das Gesuch , arriver trop tarä zu spät
kommen .
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167 . Herrn Otto Aoßmamr in Hamburg .
Paris , den 6 . Mai , 1854 .

Wir haben Ihren Brief vom 21 . v . M . vor uns , und übersenden
Ihnen demzufolge aus Ihr Verlangen eine Rückwechselrechnung über
Ihre Tratte von Frcs . 2Ü00 auf Juics Uoiricr , die wir zur Ehre
Ihrer Unterschrift angenommen haben , was Sie in den Stand setzen
wird , die Rechnung mit demselben zu ordnen . Für unsere dabei ge¬
habten Auslagen wollen Sie uns mit Frcs . 26 erkennen .

Für den Schutz , welchen Sie unserer Tratte gegen die Rimesse
auf die Herren Haasc Söhne Vorbehalten , danken wir Ihnen bestens.

Die L . Tratten , deren Sie in Ihrem Briefe erwähnen , sind uns
gestern präsentirt worden ; Ihrer Vorschrift gemäß , haben wir jedoch
das Accept verweigert .

Alles Leiwir L Lo .
Rückwechselrechnung über einen Wechsel von Frcs . 2000 unter Protest
zur Ehre des Herrn Otto Loh mann in Hamburg honorirt , nämlich :

Capital . Frcs . 2000
Protest . . . . . —
Provssion V2 A - - —
Wechsel- Courtage . . —
Porto . . . . . —

Frcs . —
betragen zum Course von . . . . FrcS .

^ voir sous les xeux vor sich haben , rsmettrs übersenden , sur votrs
ckemancks auf Ihr Verlangen , Is coiupis <1e osiour Oe die Rückwechsel¬
rechnung über , ce gut ( tz. 53 .) was , msitrs a niöiuo Cls ) in den Stand setzen ,
realer ordnen , Iss 1'rais ä oo suM die dabei geh . Ausl . , I ' acouoU der Schutz ,
preparer a gell . Vorbehalten , bereiten einer Sache , taire msntiou äo goli .

112 . ) einer Sache erwähnen , <1'
apvo8 I 'orclrs der Vorschrift gemäß ,

8ou8 prolSt unter Protest , savoir nämlich , capital Capital , protvt Protest ,
commiosion Provision , pouv oeul pro Cent , oourtnAe Wechsel- Courtage ,
port - cks-lettres Porto , kaisaut betragend , au cliauFs cke zum Course von .

108 . Herren Juics Lcuoir L Lo . ^ Paris .
Hamburg , den 16 . Mai , 1854 .

Ich beziehe mich auf mein Schreiben vom 21 . April und habe
seitdem Ihren Brief vom 6 . d . M . erhalten . Für Ihren Bericht bin
ich Ihnen sehr verbunden , und ersehe mit Vergnügen , daß Sie das
Accept der L . Tratten verweigert haben . Mein jüngster Brief wird
Sie rückstchtlich dieser Sache so unterrichtet haben , daß ich nicht nöthig
haben werde , mich darüber noch weiter auszulassen .
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Da nach Ihrer letzten Notirung Ihr Cours auf London um 2 ^
gefallen ist , so ersuche ich Sie , im Laufe von 2 — 3 Posttagen dem
Herrn N . Milchet in London für meine Rechnung -k 150 Stg . ,

-»sitz, -, 2 Monat dato , zu remittiren . Ich bin überzeugt , daß Sie meinen
Vortheil wahrnehmen , indem Sie den möglich niedrigsten Cours wählen
werden .

Den Betrag , mit Einschluß Ihrer Provision , wollen Sie alsdann
2 Monat dato auf mich entnehmen und sich auf pünktlichen Schutz
Ihrer Tratten verlassen .

Mit vorzüglicher Hochachtung

Vtto Roßmamr .
enmirjU

8s . relersr n gell . (ß . 100 , 1 .) sich auf Etwas beziehen , depnis
seitdem , etrs Kien rseonnnisskmt de gell. iß . 115.) für Etwas sehr ver¬
bunden sein , voll <1,16 iß . 95 , 2 . ) ersehen daß, instrulls qln . de gell,
iß . 95 , 2 .) rücksichtlich einer Sache Jemandem Aufschluß geben , 1'olknlle
die Sache , telisment so , ovoll Kessin (de ) nöthig haben , en parier
plus au lonx sich darüber weiter auslassen , comme da , d 'apres <ß . 125,
Anm . 2 .) nach , la derniers Note die letzte Notirung , Winker sde ) fallen,
dans Is oours ds im Laufe von , ie ) our d? posts der Posttag , eon-
vainers i8 - 05 , 2 .) überzeugen , avoir soin des inieröts lß . 112 ) den
Vortheil wahrnehmen, okoisir (Gerondif mit en , ß . 105 , 1 . u . 2 .) wählen,
Is ekanAs >6 plus lavarakis den möglich niedrigsten Cours , x eoinpris
(Accus. ) mit Einschluß, siors alsdann , SS reposer a gell , sich auf Etwas
verlassen , Ie ineMsur aecueil der pünktliche Schutz.

, M ?«>,!
Llkchski 109 . Herrn Otto Loßmamr in Hamburg.

Paris , den 12 . Juni , 1854 .

Von dem Inhalte Ihres Briefes vom 16 . v . M . haben wir ge¬
hörige Vorbemerkung genommen und werden Sorge tragen , Ihren
Auftrag wegen einer Rimesse von E Stg . 150 an Herrn U . Mitchcl
in London zu den bestmöglichsten Bedingungen auszusühren . Den
Betrag werden wir alsdann durch unsere Tratte von gleicher Summa
aus Sie entnehmen und dadurch diesen Gegenstand ausgleichen .

Der englische Cours ist kürzlich sehr schwankend gewesen, und es
war demzufolge unmöglich , ein Steigen oder Fallen vorauszusehen .
Am 30 . v. M . war er auf 13 notirt , am 3 . d . M . auf 12 ^ gefallen ,
am 8 . d . M . und gestern war er wieder auf 13 ^ notirt .

Wir haben die Ehre rc .
Iutes Lcnoir äi Co .
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Aoter äs qoll . Vorbemerkung nehmen von Etwas , Io eoatsna der

Inhalt , avoir soin (äo ) Sorge tragen , exeoutoo ausführen , »NX ineUIeurg
tsrmes possibles zu den bestmöglichsten Bedingungen , aa Sujet (Genitif )

wegen , äo la INÜMS somuis von gleicher Summa , par -Ia dadurch , soläsr

ausgleichen , I ' aMirs der Gegenstand , Io eours ä ' ^ .ugletorrs ( tz. ! , Anm . 4 .)
der englische Cours , etrs bien tluotuant sehr schwankend sein , vtl « impos -

sibls (äs ) unmöglich sein , äopuis xeu kürzlich , prevoir voraussehen , la
llausso das Steigen , la baisso das Fallen , etre notö ü gell , notirt sein

auf Etwas , tomller Ü gell , fallen auf Etwas , äs nouveau wieder .

110 . Herrn John parsons Nnbic , London .

Paris , den 6 . Juni , 1854 .

Wir hatten am I . d . M . das Vergnügen , Ihnen im Auftrag
und für Rechnung des Herrn Jean Ouchatcl in Irr E 20V Stg .
in einem Secunda - Wechsel aus James Lewis in London zu
remittiren . Die Prima liegt acceptirt bei Herrn Mrlncs dort . An¬

bei übermachen wir Ihnen die Tertia , um sich derselben nöthigenfalls

zu bedienen .
Indem wir Ihnen Unsere Dienste auf hiesigem Platze anbieten ,

sind wir mit Achtung und Ergebenheit
Alles Lenoir äi Co .

8e trouver liegt , oi-joiut (§ . 17 , Anm . 2 .) anbei , la troisisuis ( tz. 31 .)
die Tertia , au eas äs bssoin nöthigenfalls , s ' eu ssrvir sich deren bedienen ,
okkrir (Gerondif ) anbieten .

111 . Herrn Samuel Oavidsohn , Hamburg .

Wien , den 26 . Mai , 1854 .

Mit unserem Briefe vom 15 . d . M . ersuchten wir Sie , an die

Herren Gcbr . Moor für unsere Rechnung 6 100 zu remittiren .
Wir hegen um so mehr die Hoffnung , daß Sie unseren Auftrag vor-

theilhast ausgeführt haben werden , als wir seitdem erfuhren , daß der
Cours stufenweise gefallen war und , daß man langfichtige Briefe selbst
unter 12 kaufen konnte .

Da der Cours jetzt besser steht , als wir ihn gewöhnlich finden , so
ersuchen wir Sie , E igi ) Stg . in directem Papier , 2 Monat dato , an
Herrn Smith Ewans in London für unsere Rechnung zu remittiren
und sich für Ihre Auslagen , wie gewöhnlich , auf uns zu erholen . Zu
Ihrer Durchsicht legen wir Ihnen einen Courszettel vom vergangenen
Posttage bei .

In Erwartung Ihrer Antwort zeichnen wir
Geör. Michaelson.
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Lsperer ans (§ . 95,1 .) die Hoffnung hegen , exeenter ausführen , I orärs
der Auftrag , NN mienx äs nos iutervts vortheilhaft , spprsnäre erfahren ,
äspuis seitdem , pen n pen stufenweise , on ponvnit selieter es waren
zu bekommen , Iss Isttrss n lonxus änte die langsichtigen Wechsel , inSms
selbst, n nioins äs (8 26 .) unter , mnintsnnnt jetzt, Lire plus nvantÄgeux besser,
stehen , oräinnirsmsnt gewöhnlich , SU Papier äireet in directem Papier ,
xour votre iuspeotion zu Ihrer Durchsicht , joinärs beifügen , te bulletin
äs cllnngss der Courszettel , comms äs eoutnine wie gewöhnlich , en
attenäaut in Erwartung , Iss nvis die Nachrichten .

112 . Herren Gcbr . Michaclsoir in Wien .
Hamburg , den 6 . Juni , 1854 .

Ich habe Ihren Brief vom 26 . v . M . richtig erhalten . Rück¬
sichtlich Ihres Auftrages , Herrn Smith Cumns in London « Stg .
IVO zu remittiren , bedaure ich , Ihnen melden zu müssen, daß wir nicht
im Stande sind , ihn auszuführen . Um Sie hievon zu überzeugen ,
schließe ich einen Courszettel bei , aus welchem Sie ersehen werden ,
wie unerwartet der Cours gestiegen ist.

Ich bemühte mich aufs Beste , Wechsel , selbst zu einigen Groot
höher , als Ihr Limitum , anzuschaffen , jedoch vergebens , und , da alle
Wahrscheinlichkeit vorhanden ist , daß der Cours fest bleiben wird , so
habe ich mich entschlossen, Ihre Instructionen abzuwarten .

In Erwartung Ihrer Antwort , zeichne ich achtungsvoll
Samuel Davidsohn .

K . Entschuldigen Sie die Mühe , welche ich Ihnen verursache
indem ich noch einen Prima -Wechsel von Fl . auf Herrn
Mititsch dort beifüge , wovon Sie gefälligst das Nöthige
besorgest und ihn gegen die girirte Secunda ausliefern wollen .

5 . D.
^ n Sujet ( Genitif , 8 - 125 .) rücksichtlich, Lire Melle (8 - II5 -) bedauern ,

äevoir (§ . lvl , 1 . ) müssen , vous äirs (8 - 40 - u . ff. ) Ihnen melden , Strs
N msius (Jndic -, ß 95 , 2 .) im Stande sein , exeenter ausführen , en

eonvnincrs davon überzeugen , n I' improvists unerwartet , Unusser (mit
etre construirt , Jndic -, 8 - 92 , 5 .) steigen . Mirs tvus Iss eikorts (8 - 09 ,
2 -) sich aufs Beste bemühen , nolieter anschaffen , -News n guslgues Krots
nu- äessus äes lirnitss (8 125 .) selbst zu einigen Groot höher als das
Limitum , innis en vaill jedoch vergebens , ooinrns II x n tonte nppnrsnos
da alle Wahrscheinlichkeit vorhanden ist , ss soutsnir festbleiben , ss
resouärs (8 - 100 , 1 .) sich entschließen , Iss instrustions die Instruc¬
tionen , nttenärs abwarten . 81 1, ' srnbnrrns die Mühe , äonusr ver¬

ursachen , In Premiers äs cllnngs der Prima - Wechsel , äelivrer ausliefern ,
evlltrs gegen . In seconäs enäosses die girirte Secunda .

D .-st- Handels-Corr- 5
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113 . Herrn John Parlons Rubic, London.
Berlin , den 2 . Juli , 1854 .

Ich beehre mich , Sie durch das beifolgende Circular von der

Errichtung eines Wechsel - Geschäfts aus hiesigem Platze unter meiner

eigenen Firma in Kenntniß zu setzen .
Um meine Unternehmungen zu erleichtern , wünschte ich , in Ver¬

bindungen mit einem Bankhause einzugehen , welches mich eines

meinem Vermögen angemessenen Kredits erfreuen lassen wollte . Ich

ersuche Sie daher , mich so schleunigst als möglich wissen zu lassen,
ob und unter welchen Bedingungen Sie geneigt sein würden , sich dieser

Absicht hinzugeben und bis zu welcher Summa Sie mir gestatten wür¬

den , auf Sie bei Gelegenheit zu verfügen , ohne Ihrem Interesse zu

nahe zu treten .
Haben Sie die Güte , über meine Solidität am hiesigen Platze

Erkundigung einzuziehen ; ich kann mir schmeicheln, unter den günstig¬

sten Verhältnissen bekannt zu sein.
Genehmigen Sie die Versicherung meiner vollkommensten Hoch¬

achtung , mit welcher ich die Ehre habe zu sein Ihr ergebener
Albert Wesses.

tli - soint ( tz 17 , Anm . 2 .) beifolgend , ls sommers « äs ebsngs das

Wechselgeschäft , inkormer in Kenntniß zu setzen , laeMter erleichtern , l ' sutrs -

priss das Unternehmen , entamsr äss liaisons uvse qln , in Verbindungen
eingchen mit Jemandem , la muisou äs bnnqus das Bankhaus , taire souir
äs <ze>>. (Subj . , ß . 94 , 4 . u . § . 109 .) erfreuen latzen einer Sache , pro -

portionne tu ) angemessen , in iortuns das Vermögen , en oonssqusnoe
daher , lälre ssvoir wissen lassen , Is plus tot pos ^lbls so schleunigst
als möglich , si et n ob und unter , !u eonäition die Bedingung , etrs

äispose ü qslr . ltz . 100 , 2 .) geneigt sein zu Etwas , SS prstsr ü qolr . sich
einer Sache hingeben , permvttrs gestatten , äans Iss ossusions bei Gele¬

genheit , Ports, - prssuäiee ü qclr . einer Sache zu nahe treten , s' iukormer
äs qe >>. elisr q !n . itz . 113 . ) Erkundigung einziehen über Etwas bei

Jemandem , SS tlstler (Z . 99 , 1 ) sich schmeicheln , connu bekannt , sons
Iss rapports los plus uvantagsux unter den günstigsten Verhältnissen .

114 . Herrn Albert Wcssct , Lrrlin .

London , den 26 . Juli , 1854 .
In Erwiederung auf Ihren Brief , welchen Sie unter m 6 . d . M .

an mich adressirten , zögere ich keinesweges , in eine Verbindung mit

Ihnen einzugehen , und wird es mir ein wahres Vergnügen machen,
alle Ihre commerciellen Unternehmungen zu erleichtern .



Was die auf hiesigen Ort gemachten Jncassos betrifft , so werde
ich Ihnen Vs ^ und für die auf andere Orte zahlbaren Wechsel ^ A
berechnen. Die Zinsen werden gegenseitig ü in Rechnung gebracht
werden . Für den Augenblick eröffne ich Ihnen einen Credit von Frcs .
l 0,000 . Falls Ihnen diese Bedingungen conveniren , so erbitte ich
mir Ihre Antwort .

Indem ich Ihnen alles Glück in Ihren Unternehmungen wünsche,
habe ich die Ehre zu sein mit einer vollkommenen Hochachtung

. Iohn parsons Ruöie .

Nepauäuut ü (§ , 114 .) in Erwiederung auf , uärssssr adressiren , Iiesiter
(§ , 100 , 1 .) zögern , uuueuuement keineswegs , sutrer SU rslatiou in
eine Verbindung eingehen , ss tuire uu vi-ni plaislr sich ein wahres Ver¬
gnügen machen , Iss operutious eoiuinsrsiulss die commerciellen Unter¬
nehmungen , pour was anbetrifft , Iss euosisssiueuts die Jncassos , sompter
berechnen . Iss ellsis die Wechsel, paxadls zahlbar , ailleurs anderswo , auf
anderen Orten , pour Is woiusnt für den Augenblick , ouvrlr eröffnen , la
couäiUou die Bedingung , Souvenir anstehen , conveniren , attsuärs erbitten ,
souliaitsr ioutss sories äs prosperites alles Glück wünschen .

Formulare.
(lffornmlaires.)

8 . Wechsel - Briese , (leilies i!e cimuM,.)
115 . P . . . . . , den . . . . , 18 . . . . Gut für Rthlr . 1000 .

Nach Sicht zahlen Sie gegen diesen meinen Sola - Wechsel an die
Ordre des Herrn Nudolph äabcl Ein Tausend Thalcr , den Werth
empfangen , und stellen ihn auf Rechnung , laut Bericht .

Herrn Carl Uceßc
in p . Paul hüllweck .

Lon pour gut für , ü vus nach Sicht , pur Seite seule äs ollauKs
(§ . 133 , b .) gegen diesen Sola - Wechsel , ü I' orärs an die Ordre , valsur
rseue den Werth empfangen , qus vous psssersr und stellen ihn auf
Rechnung , suivuut I' avis äs laut Bericht .
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